
1. 2.
Für wen geeignet?

Was ist enthalten?

3.

Tageshöchstdosis Abgabetipps und HinweiseGastrobin® protect 

ANZEIGE

Wer häufig an Sodbrennen leidet, weiß, 
wie belastend es sein kann. 
Gastrobin® protect reduziert die Magen-
säureproduktion gezielt und bekämpft so 
die Ursache der Beschwerden – für eine 
schnelle und anhaltende Linderung.

Gastrobin® protect kann Erwachsenen empfohlen werden, 
die unter Sodbrennen und saurem Aufstoßen leiden. Die 
Beschwerden entstehen durch den Rückfluss von Magen-
säure in die Speiseröhre und machen sich häufig als bren-
nendes Gefühl im Brustbereich oder saurer Geschmack im 
Mund bemerkbar. 

Gastrobin® protect ist eine schnell freisetzende Darrei-
chungsform ohne magensaftresistenten Überzug. Es ent-
hält den Puffer Natriumhydrogencarbonat, der als funkti-
onaler Hilfsstoff den sauren pH-Wert des Magens anhebt 
und so Omeprazol vor dem Säureabbau schützt und die Re-
sorption ermöglicht. Der maximale Plasmaspiegel wird be-
reits nach 30 Minuten erreicht.2 Die säurereduzierende Wir-
kung hält über einen Zeitraum von bis zu 24 Stunden an.2

Wie wirkt Gastrobin® protect?

tgl.
1 Kapsel

1mal

 Einnahme auf nüchternen Magen (mind. 
30 Minuten vor dem Essen und mind. 
120 Minuten nach dem Essen)3

 Kapsel unzerkaut mit einem halben Glas 
Wasser einnehmen3

 bis zu 14 Tage für Selbstmedikation geeignet 

Jede Hartkapsel enthält 20 mg des Protonenpumpenhem-
mers Omeprazol, welcher bereits im Magen freigesetzt wird. 
Dadurch kann Omeprazol bis zu dreifach schneller resorbiert 
werden.1

* Ergebnis einer pharmakokinetischen in vivo-Studie an 18 gesunden Probanden mit Gastrobin® protect vs. Referenzprodukt mit magensaftresistenter Kapsel.1
1 Ramesh S et al. Acid-Neutralizing Omeprazole Formulation for Rapid Release and Absorption. Pharmaceutics 2025; 17(2): 161. 
2 Fachinformation Gastrobin protect, Stand: Juli 2025. 
3 Gebrauchsinformation Gastrobin protect, Stand: Juli 2025.

4.
  Wirkstoff-Freisetzung direkt im Magen 

  24 Stunden Schutz

  dreifach schneller in der Resorption*1 – 
Cmax bereits nach 30 min2

  hemmt die Produktion der Magensäure – 
stoppt so Sodbrennen

Darum empfehlen!

Für mehr Infos den QR-Code scannen
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